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INHALT.

Video:
Das ASG. Deine Schule.



Willkommen am ASG - wir bauen die Zukunft Ihrer Kinder.

Leitbild - warum Albert Schweitzer mehr als unser Namensgeber ist.

Profil - so funktioniert ASG.

Fördern und fordern - das ist besonders am ASG.

Naturwissenschaften - wir sind MINT.

Sprachen - Englisch, Latein, Französisch, Spanisch - mit dem ASG um die Welt.

Bildung & Lernen - Lernen mit Bildungs-Erfahrung verknüpfen.

Sicherer Start - in Klasse 5 am ASG ankommen.

Wildlife - Bio ist ASG.

Arbeitsgemeinschaften - Leben ist mehr als Lernen.

Gemeinschaft leben - Das Miteinander steht im Vordergrund.

Elternengagement - Schule braucht Eltern.

Freundeskreis - der etwas andere Förderverein. Ehemalige als Teil der Basis.

Persönlichkeit bilden - Jugendliche stark machen für die Zukunft.

Kunst.Musik.Sport und Instrumentalklasse - Schule für die Seele.

Gesellschaft - Welt - politisch, sozial und wirtschaftsorientiert.

HighLights - Manches kann man einfach nur hier erleben.
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„Die größte Entscheidung deines Lebens liegt darin, dass du dein
Leben ändern kannst, indem du deine Geisteshaltung änderst.”

Albert Schweitzer



Willkommen am ASG

Sehr geehrte Eltern, 
liebe Viertklässlerinnen und Viertklässler,

wir möchten Ihnen mit dieser Broschüre
unser Gymnasium vorstellen, das ab dem

Die energetische Sanierung der Außen -
fassade ist abgeschlossen, die Schule er -
strahlt in neuem Glanz. In hellen, großzü-
gigen Unterrichtsräumen, die digital

Schuljahr 2026/27 für Klasse 5, 6 und 7 in
neun Jahren zum Abitur führt. 

Albert Schweitzer hat es 1958 als große
Ehre empfunden, dass unsere Schule sei-
nen Namen trägt. Herausgewachsen aus
der alten Lateinschule sind wir die tradi-
tionsreichste Bildungseinrichtung in
Leonberg und bieten als einzige Schule
vier Sprachen an. Seit über 60 Jahren wird
hier erfolgreich das Abitur abgelegt.

Schulleiterin
Sandra Heyn

Das Schulleitungsteam:
Frau Michael, Herr Müller, 
Frau Heyn, Frau Müller, 
Herr Krizan
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bestens ausgestattet sind, fällt das Lernen
leicht. Unsere zahlreichen Fachräume für
Natur wissenschaften, Kunst und Musik
lassen keine Wünsche offen. Schüler -
laptops,  iPads und zwei Räume mit PC-
Arbeits plätzen werden intensiv genutzt,
um unsere Schüler innen und Schüler auf
die Heraus forderungen der digitalen Welt
vor zubereiten. Unser neu gestalteter
Schulhof bietet in den Pausen genügend
Betätigungsfelder und unser Schulgarten
lädt zum Verweilen ein.

Gewinnen Sie auf den folgenden Seiten
erste Eindrücke vom Leben und Lernen an
unserer Schule. Auf unserer Homepage
erfahren Sie noch mehr über uns. 
Gerne unterstützen wir Sie bei der Wahl
der weiterführenden Schule in einem per-
sönlichen Gespräch.



Albert Schweitzer gründete ein Kranken -
haus in Lambaréné im zentralafrikani-
schen Gabun. 
Er veröffentlichte theologische und philo-
sophische Schriften, Arbeiten zur Musik,
insbe sondere zu Johann Sebastian Bach,
sowie autobiographische Schriften in
zahlreichen und vielbeachteten Werken.
1953 wurde ihm der Friedensnobelpreis
zuerkannt.

LEITBILD.

Das Urwald-Hospital in Lambaréné im Aufbau ab 1913

Albert Schweitzer
Geboren am 14. Januar 1875 in Kaysers -
berg im Oberelsass bei Colmar, gestorben
am 4. September 1965 in Lambaréné,
Gabun, war Arzt, evangelischer Theologe,
Organist, Philosoph und Pazifist.



Das Leitbild des ASG ist an unserem
Namensgeber Albert Schweitzer und des-
sen Überzeugungen ausgerichtet. 

Präambel
„Ich kann nicht anders als Ehrfurcht
haben vor allem, was Leben heißt,
ich kann nicht anders als mitempfinden
mit allem, was Leben heißt."

Unser Namensgeber Albert Schweitzer mit
seinem Leitsatz „Ehrfurcht vor dem Leben"
ist für uns Vorbild und Motivation. Dieser
Grundsatz ist unser pädagogisches Motto,
das an unserer Schule in unterschiedlicher
Form im Alltag umgesetzt wird.

„Ich weiss die Ehre zu schätzen, dass 
das neue Gymnasium meinen Namen
führen soll.“

Albert Schweitzer, 1.1.1958 

5



PROFIL.

Alles neu: Die Sanierung wurde im
Sommer 2021 abgeschlossen. 

Kunst am Bau?
Wir machen auch Kunst im Bau!
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ABITUR
über die gesamte
Schulzeit:

Arbeitsgemeinschaften

Schüleraustausch

Kooperationen mit 
Unternehmen und 
Universitäten

Soziales

Gemeinschaft erleben

Wettbewerbe

Klassenfahrten

Klasse 8

Klasse 6

N
IT
 

N
IT
 

S
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Französisch Latein

Klasse 5 gemeinsamer Start aller Schüler mit Englisch als erster Fremdsprache
(Klasse 5 auch als Instrumentalklasse bis Klasse 6)

Das Schulprofil des ASG
Das Schulprofil des ASG bietet Ihrem Kind
individuelle Wahl- und Entfaltungs mög -
lich keiten auf dem neunjährigen Weg zum
Abitur.

In Klasse 5 und 6 besteht die Möglichkeit,
im Rahmen der Instrumentalklasse in
Kooperation mit der Leonberger
Jugendmusikschule ein Streich- oder
Blasinstrument zu erlernen. 

Unser Fremdsprachenangebot umfasst vier
Sprachen: Englisch, Französisch, Latein
und Spanisch. 

Am ASG starten alle Schülerinnen und
Schüler mit der Fremdsprache Englisch.

Nach Schnupperstunden und ausführ-
licher Beratung stehen in Klasse 6
Französisch oder Latein zur Wahl. In Klasse
8 können sich unsere Schülerinnen und
Schüler für das sprachliche Profil mit 
Spanisch als dritter Fremdsprache oder für 
das naturwissenschaftliche Profil NIT
(Naturwissenschaft, Informatik, Technik)
entscheiden.

Unabhängig vom gewählten Profil neh-
men alle bis Klasse 11 am Unterricht in
Physik, Chemie, Biologie und Informatik
teil.

Flächendeckend ausgestattet mit interak-
tiven Beamern, Apple TV und iPads wurden
wir 2024 als digitale Schule ausgezeichnet.



Schach-AG: Konzentration und Strategie.
Macht Spaß.  Fördert den Geist. 

UND FORDERN.
FÖRDERN

Immer was los. Am ASG.



Besonders am ASG
Auch über den Unterricht hinaus versu-
chen wir unsere Schülerinnen und Schüler
begabungsgerecht zu fördern und zu for-
dern.
Unser Spektrum an Arbeitsgemein schaf -

An vier Nachmittagen pro Woche findet
unsere Hausaufgabenbetreuung für die
Klassen 5 bis 7 statt. Auch unsere Nach -
hilfe börse "Schüler helfen Schülern"  hat
sich etabliert und erfährt großen Zuspruch.

Finanzamt Leonberg sind neben der KZ-
Gedenkstätteninitiative Leonberg unsere
kompetenten Partner. Diese Zusammen -
arbeit bereichert an vielen Stellen unser
Schulleben und bietet immer wieder

ten ist umfangreich. Wir nehmen regel-
mäßig an verschiedensten Wettbewerben
teil und freuen uns über das erfolgreiche
Abschneiden unserer Schülerinnen und
Schüler. 

Auf die erfolgreiche Zeit nach dem ASG
bereiten wir unsere Schülerinnen und
Schüler auch mit unseren starken
Bildungs- und Kooperationspartnern vor.
BOSCH, TRUMPF, die Uni Tübingen, die
Kreissparkasse Böblingen, GEZE, LEWA, das
Gesundheitszentrum AKTIVIDA und das 

Anlass, aktuelle Fragestellungen aus
Wirtschaft und Politik in den Blick zu neh-
men. 
Für unser Engagement in Sachen
Berufsorientierung wurde uns das BoriS -
Siegel verliehen.
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Die Fächer des MINT-Bereichs (Mathe -
matik, Informatik, Naturwissen schaften
und Technik) stehen bei uns hoch im Kurs,
so dass wir 2025 erneut mit dem MINT-
Siegel ausgezeichnet wurden.

Unsere Kooperationspartner ergänzen
unser MINT-Angebot:
Für die Sechstklässler bieten wir in
Zusammenarbeit mit der Vector-Stiftung
die Mkid-AG („Mathe kann ich doch“) an. 

Studienbotschafter der Universität
Tübingen stellen in Klasse 9 mehrere
MINT-Studiengänge vor. In der Kursstufe
können besonders Interessierte den
Vertiefungskurs in Mathematik belegen

Auch im AG-Bereich punkten wir in
Sachen MINT:
Unsere Robotik-AG (ab Klasse 5) und
unsere Technik-AG (ab Klasse 7) erfreuen
sich großer Beliebtheit.

und mit einer Zertifikatsklausur an der
Universität Stuttgart abschließen. 

WISSENSCHAFT.
NATUR

   



Wir sind MINT
Bereits in den Klassenstufen 5 und 6 len-
ken wir in den Fächern Biologie und
Geographie den Blick unserer Schüler -
schaft auf ihre Lebensumwelt.
Physik wird ab Klasse 7 unterrichtet,

In Physik, Biologie, Chemie und Informatik
verfügen wir jeweils über zwei Fachräume,
die hervorragend ausgestattet sind und
viele Schülerexperimente ermöglichen.
Interdisziplinär ausgerichtet ist das Fach

Unabhängig davon, ob man sich in Klasse
8 für Spanisch oder NIT entscheidet,
erhalten alle Schülerinnen und Schüler bis
Klasse 11 denselben Fachunterricht in
Physik, Chemie, Biologie, Geographie und

Chemie startet für alle in Klasse 8.
Das neue Fach Informatik und Medien -
bildung wird von Klasse 5 bis 11 durchge-
hend unterrichtet.

NIT (Naturwissenschaft, Informatik,
Technik), das man ab Klasse 8 zusätzlich zu
den anderen Naturwissenschaften als
Profilfach wählen kann. Hier kommen
unsere 3D-Drucker zum Einsatz, der
Lehrplan umfasst u.a. das Programmieren
mit dem Arduino und das Bauen eines
Krans. Zwei große komplett ausgestattete
Werkräume stehen für NIT zur Verfügung.

Mathematik, so dass diese Fächer für alle
in der Kursstufe wählbar sind. Zudem bie-
ten wir NIT in der Kusstufe als Basisfach an.
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SPRACHEN.

Sprachreisen verbinden Orte und Worte!

Sprachgeschichte weist spielerisch in die Zukunft.



Das ASG bietet das umfangreichste schu-
lische Sprachenangebot in Leonberg - und
das Wichtigste vorneweg: Bei uns hat man
eine echte Wahl.
Alle Schülerinnen und Schüler beginnen in

Ab Klasse 8 trifft man die Wahl zwischen
dem sprachlichen Profil mit der bedeuten-
den Han dels sprache Spanisch als dritter
Fremd spra che oder dem naturwissen-

der fünften Klasse gemeinsam mit
Englisch, der Weltsprache Nr. 1.
Für die zweite Fremdsprache entscheiden
sich Schülerinnen, Schüler und Eltern erst,
wenn sie schon Erfahrungen mit der
ersten haben. Für die Klasse 6 stehen die
zweite Welt sprache Französisch oder das
klassische Latein zur Wahl. Vor der
Entscheidung gibt es einen Infor ma tions -
abend für die Eltern und Schnupper unter -
richt für die Schüler innen und Schüler, so
dass alle Beteiligten ihrer Neigung nach
entscheiden können.

schaftlichen Profil mit dem Hauptfach NIT
(Natur wissenschaft, Informatik, Technik).
Auch hier werden sowohl Eltern als auch
Schülerinnen und Schüler ausführlich vor
der Entscheidungsfindung beraten.
In Französisch gibt es die Möglichkeit zum
Erwerb des DELF-Sprach diploms.
In der Kursstufe werden neben den
üblichen Englischkursen Latein, Fran zö -
sisch und Spanisch angeboten.
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Ganz im Sinne Albert Schweitzers steht
für uns bei allem, was Schule ausmacht,
das soziale Miteinander im Vordergrund.

BILDUNG & LERNEN.

„Alles Wissen ist zuletzt Wissen vom Leben und 
alles Erkennen Staunen über das Rätsel des Lebens.“

Albert Schweitzer



Sprachenfahrten 
und Schüleraustausch
Schon im ersten Lernjahr Französisch geht
es nach Straßburg, die Lateiner besuchen
eine villa rustica. 
Die Siebener verbringen eine sportliche

Woche im Kleinwalsertal, wo englische
Mutter sprachler durch das Programm füh-
ren. Auch bei unserem Austausch mit den
Niederlanden wird in Englisch kommuni-
ziert. Seit 1977 pflegen wir einen Schüler -
austausch mit unserer Partner schule in
Belfort, der in Klasse 9 und 10 angeboten
wird. Auch individuelle Schüleraustausche
mit Frankreich ab Klasse 7 stehen bei uns
hoch im Kurs.

Mit einer Schule in Lerma in der wunder-
schönen spanischen Provinz Burgos sind
nicht nur Gruppen-, sondern auch Einzel -
austausche möglich.
Vor der Kursstufe geht es - je nach Sprach -
wahl - für eine Woche nach Italien, Frank -
reich oder Spanien auf Erkundungs tour.

Sprachreisen geben wichtige Impulse für das Sprachgefühl.
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Ganztagesangebot
Nach dem leckeren Essen in der Triangel
kann Ihr Kind an vielfältigen Angeboten
teilhaben. Das ASG ist ein Gymnasium mit
offenem Ganztagesangebot. Wer möchte,
kann an der Hausaufgabenbetreuung teil-
nehmen und Arbeitsgemeinschaften bele-
gen oder die unterrichtsfreien Nach -
mittage privat nutzen.

SICHERER START AM.
Unsere engagierten Sekretärinnen 

Frau Reinert und Frau Maier



Bei der Aufnahmefeier wird jeder Neuling
beim Namen genannt, auf die Bühne
gebe  ten, von der Klassenlehrkraft begrüßt
und damit in die ASG-Schulgemeinschaft
aufgenommen.
Am zweiten Schultag erkunden die

In Klasse 5 starten wir mit lediglich 29
Stunden Unterricht. Es gibt wie auch in
den Folgeklassen eine Klassenlehrer stun -
de, in der frei von fachlichen Zwängen die
Persönlichkeitsbildung und Lebens kom pe -
tenz der Kinder gestärkt wird.

Schüler   innen und Schüler das Gebäude
und lernen sich gegenseitig kennen. Die
Schülerpaten aus Klasse 10 stehen an die-
sem Tag und das ganze erste Schuljahr
über den Fünfern zur Seite. Das Zu sam -
men  gehörigkeitsgefühl wird durch
gemein   same Ausflüge, u.a. zur Schwäbi -
schen Alb, und durch eine Fackel wan -
derung mit Spiele abend im Dezember wei-
ter gestärkt.

In Zusammenarbeit mit der Polizei wird in
zahlreichen Workshops der verantwor-
tungsvolle Um gang mit den sozialen
Medien und dem Smartphone themati-
siert. Nicht zuletzt trägt ein Bustraining
zur Sicherheit unserer Fahrschülerinnen
und -schüler bei.
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WILDLIFE. 
ASG ist Bio! 
Lebensnaher Biologieunterricht ist ASG.
Wir erklären Albert Schweitzers „Ehrfurcht
vor dem Leben“.
Leben im Wasser, an Land, in der Luft. Wir
zeigen die Vielfalt auch praktisch. 
Mit Schulgarten, Aquarium und einem
Blick in den Himmel.
Das ASG lebt in allen Elementen.



.



AGS.



Arbeitsgemeinschaften
Die Zirkus-AG, die Musical- und Unter -
stufen theater-AG mit ihren jährlichen
Aufführungen im Atrium sind bei der
Unterstufe genau so beliebt wie Fußball,
Kampfsport und neuerdings Yoga. Ebenso

Weiterführend bieten Chor, Orchester und
unsere Band LeoGroove auch für ältere
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit,
sich musikalisch zu engagieren. Ebenso
kommen Sport be geis terte in verschiede-

Im Rahmen der SMV-Arbeit oder als aus-
gebildete Streitschlichter können sich
Schüler innen und Schüler auch außerhalb
des Unterrichts in die schulische Gemein -
schaft einbringen.

die Garten-AG, die sich um unseren gro-
ßen Schulgarten kümmert, der für eine
Innenstadtschule und unter den Leon ber -
ger Bildungseinrichtungen einzigartig ist.
Unsere Robotik-AG steht genauso wie
unser Leseclub allen Schülerinnen und
Schülern ab der fünften Klasse offen. 
Unsere AG Mkid („Mathe kann ich doch!“)
wird in Zusammenarbeit mit der Vector-
Stiftung für Klasse 6 angeboten.

nen Disziplinen auf ihre Kosten. Fußball,
Spikeball, Basketball,  aber auch Schach
und Debating für die geistige Bewegung
gehören dazu. 
Fingerfertigkeiten werden in unserer Näh-
AG und in unserer Handarbeits-AG ge -
schult.

Bei unseren Veranstaltungen, ob analog
oder digital, ist stets Verlass auf unsere
Technik-AG – dort sind Profis am Werk.
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Jedes Jahr
Außergewöhnlich

Schönes
Getanze

auf unserem Schulball

Schule strukturiert:
das Hausaufgabenheft der SMV

Kletterwand mit Freunden. Bewegung macht Pausen kurzweilig.

LEBEN.
GEMEINSCHAFT



Schule als Gemeinschaft
„Miterleben heißt, sich für alles, was sich
in unserem Bereich abspielt, verantwort-
lich fühlen."
Wir wollen aktiv dazu beitragen, dass das

Das Miteinander wird groß
geschrieben
Die Schülermitverantwortung, Eltern,
Freundeskreis, Lehrerschaft und das
Schul leitungsteam stehen in
ständigem Kontakt miteinander.

ASG ein positiv-anregender Lebensraum
ist, geprägt von gegenseitiger Achtung
und engagiertem Miteinander.

SMV – die
Schülermitverantwortung
Am ASG haben wir eine sehr aktive SMV:
Fackelwanderungen, Tagungen, Faschings   -
partys, Casino abende, Filmnächte, Schul -
bälle, Motto tage, ASG-Public-Viewing im
Atrium. Dazu engagierte Verbindungs -
lehrkräfte, die sich um die Belange der
SMV kümmern.
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Pause. Zusammen entspannen und reden.



ELTERNENGAGEMENT.
In der Mensa des Schulzentrums, der Triangel, sind

viele ASG-Eltern in Kochgruppen aktiv.
Selbstgekocht schmeckt nicht nur am besten, das

Konzept lässt Eltern auch am Schulalltag ihrer
Kinder teilhaben.

Der Klassiker, auch heute unverzichtbar: Eltern aktiv beim Kuchenverkauf.



Zwei gewählte Eltern in den Klassen enga-
gieren sich als Sprachrohr für die Eltern
und pflegen in der Elternbeiratssitzung
den Austausch mit der Schulleitung.
Darüber hinaus sprechen die Eltern auch

außerhalb der regelmäßig stattfindenden
Klassenpflegschaften und des Eltern -
sprechabends die Lehrkräfte im Bedarfsfall
an.
Unsere Eltern sind eingeladen, sich bei
Klassenfesten, beim Elternchor, beim
SMV-Fußballturnier oder beim traditio-
nellen Schulhoffest einzubringen.

Arbeitskreis Soziales
Hier werden gemeinsame soziale Aktivi -
täten geplant und organisiert - passend zu
unserem umfangreichen Sozialcurriculum. 
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Unser Koop-Kreis
Dieser Kreis steht jedem offen - Eltern,
Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften.
Er diskutiert zukünftig Mögliches und
auch unmöglich Erscheinendes und dient
als Ideengeber für die Schulgremien. 



FREUNDESKREIS.

Freundeskreis-Vorstand:
Frau Boespflug

Frau Mauersberger
Frau Schneider (Vorsitzende)

Frau Wegner
Frau Albert

Die damalige Freundeskreis-Vorsitzende 
Dr. Hildrun Schlicke war für Recherche
und Vermarktung zuständig, die ehemali-
ge Lehrerin Helmtrud Kienle für die
Zusammenstellung der Texte und der ehe-
malige Schüler und jetzige Vater einer
Schülerin, Frank Albrecht, für Layout und
Druck. 

2016 erschien unter dem Titel „Von der
Lateinschule zum ASG - über 500 Jahre
gelebte Bildung" eine vom Freundeskreis
herausgegebene Geschichte des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums, eingebunden in
die Leonberger Stadtgeschichte. 



Der Freundeskreis 
40 Jahre Freundeskreis - der „älteste"
Förder verein einer Leonberger Schule! Im
Freun des kreis sind jetzige und ehemalige
Schülerinnen und Schüler, Eltern und
Lehrkräfte, die das Schulleben begleiten.

Seit Jahren verleiht der Freundeskreis
Schülerinnen und Schülern als Aner -
kennung für besondere soziale Leistungen
während der Schulzeit am ASG eine
Urkunde, verbunden mit einem Geldpreis.

Für Ehemalige organisiert der Freundes -
kreis die jährlich im September stattfin-
denden Jubiläums fei ern zum goldenen
und silbernen Abitur - ein Höhepunkt der
Vereinstätigkeit. 

Als gemeinnütziger Verein unter stützt er
die Schule ideell und materiell, so zum
Beispiel mit einem Schul so zial fonds, aus
dem Zuschüsse für Klassen- und
Studienfahrten gewährt werden.
Damit das Schulleben bunt und lebendig
ist, werden jedes Jahr die Theater-AG,
Orchester- und Chorfreizeiten, Sport ver -
anstaltungen und SMV-Veranstaltungen
unterstützt. Auch bei Anschaffungen für
unsere Technik-AG können wir auf den
Freundeskreis zählen. 
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Auch das „Forum Beruf", bei dem
Ehemalige aus ihrem Berufsleben berich-
ten, wird vom Freundeskreis unterstützt.
Kontakte zwischen Freundeskreismit glie -
dern werden bei den regelmäßigen Mitt -
wochstreffen gepflegt. 



BILDEN.
PERSÖNLICHKEIT



Lernen, seine Stärken und Schwächen
wahrzunehmen und zu akzeptieren. 
Sich als Teil der Gemeinschaft sehen und
miteinander höflich und respektvoll um -
gehen. 

Wir wollen die uns anvertrauten Jugend -
lichen stark machen für die Zukunft.

„Ich bin Leben, das leben will, inmitten von Leben, das leben will.“
Albert Schweitzer
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KUNST.MUSIK.SPORT.

Musikunterricht konsequent: die Instrumentalklasse am ASG.

Die Instrumentalklasse
Zweimal im Jahr präsentieren unsere
Instrumentalklassen in Klasse 5 und 6 ihr
Können.

Kunst.Musik.Sport
sind die Fächer, in denen man außerhalb
der üblichen Bahnen die Seele baumeln
lassen kann.



Im Sportunterricht und in unseren zahlrei-
chen Arbeitsgemeinschaften wird Spaß an
der Bewegung vermittelt. Darüber hinaus
sind wir vielfältig aktiv, wir führen
Bundes jugendspiele für die Klassen 5 bis 7
durch. Wir organisieren Klassenturniere,

Das Fach Bildende Kunst hat Tradition am
ASG. Beeindruckend, wie schon in Klasse 5
mit Hilfe von iPads kleine Trickfilme her-
gestellt werden. Nicht nur regelmäßige
Besuche im Galerieverein Leonberg und in
der Staatsgalerie Stuttgart gehören zum

nehmen bei „Jugend trainiert für Olympia"
in den Disziplinen Tischtennis, Fuß ball und
Handball teil und haben eine Ko ope ration
mit dem Fitness- und Gesund heits zentrum
AKTIVIDA.

Unterricht dazu, sondern auch die
Innengestaltung unseres Schulhauses mit
aktuellen künstlerischen Werken.

In der Kursstufe bieten wir Abiturkurse an,
die sich auch schon einmal an einem
Wochenende auf Schloss Rotenfels ganz
der Kunst widmen. Manchmal gibt es am
Ende eines Schul jahres eine Vernissage, bei
der unsere Künstler ihre Werke ausstellen
und erklären können, was es mit ihrer
Kunst auf sich hat.

Die Kunst sucht sich immer neue Koope -
rations partner, jüngst waren unsere Expo -
nate im Kunstmuseum Stuttgart und im
Leonberger Galerieverein zu sehen.
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GESELLSCHAFT –WELT.

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, geht nicht verloren.“
Albert Schweitzer

Sozialcurriculum
Das einwöchige Sozialpraktikum der
Klassenstufe 9 ist Teil unseres Sozial curri -
culums. Ebenso stellt die jährliche Teil -
nahme einer großen Gruppe aus
Schülerinnen und Schülern, Eltern und
Lehrkräften am Ditzinger Lebenslauf zur
Unterstützung mukoviszidosekranker
Kinder eine aktive Umsetzung dieses
Sozialcurriculums dar.



Ausgezeichnet
Am Ende der Schulzeit steht die Ent -
scheidung für einen Beruf, ein Studium,
eine Ausbildung oder ein FSJ an. 
Unser Berufsorientierungsangebot geht

Kooperation 
ASG - Wirtschaft
Das ASG bietet von Klasse 5 an Gelegen -
heiten, Berufsbilder kennenzulernen –
gemeinsam mit unseren Koope ra tions -
partnern BOSCH, TRUMPF, LEWA, GEZE,

weit über das Geforderte hinaus und
daher wurden wir erneut mit dem BoriS-
Siegel ausgezeichnet.

dem Finanzamt Leonberg, der Kreisspar -
kasse, dem Gesund heitszentrum AKTIVIDA
und der Uni Tübingen haben wir zahlrei-
che Bau stei ne entwickelt, die die Berufs -
orien tierung an unserer Schule auf ein
solides Fundament stellen.
Unsere Zehntklässler erhalten im einwö-
chigen BOGY-Praktikum die Gelegenheit, 
in einen selbst ausgesuchten Beruf hinein
zu schnuppern.

Ehemalige berichten beim „Forum Beruf“
von ihren Erfahrungen, die sie in Ausbil -
dung, Studium und Beruf gemacht haben.
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Das gab es nur am ASG –
HighLights
Einfach beeindruckend, eine Kunst aus -
stellung im Galerieverein zu besuchen, bei
der die Werke unserer Schülerinnen und
Schüler zu sehen sind.

Soziales Engagement
Bei unserem letzten Sponsorenlauf im
Leonberger Stadtpark wurden 30.000 Euro
eingenommen - ein tolles Gemeinschafts -
erlebnis!
Nach einer großzügigen Spende an die

Dasselbe gilt für unser Unter stu fen -
musical, bei dem die Abenteuer des grie-
chischen Helden Odysseus auf die Bühne
gebracht wurden.
Beeindruckend auch, dass wir schon oft
und zuletzt zum dritten Mal in Folge beim
Stadtradeln den ersten Platz belegt haben!

Leonberger Tafel wurde eine hohe Summe
für die Verschönerung unseres Schulhofs
eingesetzt. Viele neue Sitzgelegenheiten
entstanden.
Initiiert und organisiert wurde der Lauf
von unserem Koop-Kreis, in dem Eltern,
Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte
gemeinsame Aktionen planen.

HIGHLIGHTS AM.



Politisches am ASG
Demokratie ist keine Selbstverständlich keit. 
Wir am ASG nehmen unsere Aufgabe,
junge Menschen zu selbstverantwortli-
chem und demokratischem Handeln zu
be fähigen, sehr ernst. 

Unsere Jahrgangsstufe 1 verbringt zwei
Tage in München und besucht die KZ-
Gedenkstätte in Dachau.
Die Studienfahrt führt die gesamte
Jahrgangsstufe 2 nach Berlin, dem Schau -
platz deutscher Geschichte, wo heute
bundespolitische Entscheidungen getrof-
fen werden.

Das Politische Frühstück zählt - wie das
Schülerkonzert - zu einer Traditionsver an -
staltung am ASG. Jedes Jahr im Januar
folgen Kommunal- und Bundespolitiker,
darunter auch OB-Kandidaten, der Einla -
dung unserer Kursstufe. Zuerst wird
gemeinsam gefrühstückt, dann wird mit
den hochrangigen Politikern unterschied-
licher Parteien über tagesaktuelle Themen
diskutiert.
Die Moderation übernehmen dabei unsere
Schülerinnen und Schüler.

Beim Landeswettbewerb Politik glänzt das
ASG jedes Jahr mit zahlreichen Preis -
trägerinnen und Preisträgern.
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Kontakt

Albert-Schweitzer-Gymnasium 

Gerhart-Hauptmann-Straße 15
71229 Leonberg

Telefon: (07152) 990-4102 oder -4103
E-Mail Sekretariat: asg@leonberg.de 
Homepage: www.asgleonberg.deB
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7. Auflage, Januar 2026

KZ-GEDENKSTÄTTENINITIATIVE
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